
Gute Erfolge bei Diözesanmeisterschaften 
 
Abenberg (rbm) Eichstätts Sportkeglerinnen- und Kegler räumten bei den diesjährigen 
Diözesanmeisterschaften, die die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft betrafen, die 
Kegelstände kräftig ab. 4 x Gold, 3 x Silber und 2 x Bronze zeugen von der Überlegenheit 
der DJK Eichstätt der teilnehmenden Mannschaften. Bronze gab es für Eichstätts Jüngsten 
Christian Walz (413 Holz) in der Jugend A-Klasse. Bei den Senioren A überraschte 
Wolfgang Bamberger (444) seine Fans ebenfalls mit Bronze. Eine Silbermedaille sicherten 
sich drei Abteilungsangehörige, wobei bei den Juniorinnen Stefanie Duda, erstmals in einem 
Wettkampf startend, mit 390 Hölzern aufwartete. Uschi Niefnecker reihte sich im 
Damenbereich mit guten 430 Hölzern auf dem Mittelrang der Medaillen ein. Silber erzielte 
auch Walter Bauer mit guten 949 Hölzern in der Einzelwertung, die sich aus seiner 
Mannschaftsleistung resultiert. Mit Gold bedachten sich Anna-Lena Gabler, die den Jugend 
A Bereich mit tollen 438 Hölzern anführt. Diese Stellung erreichte auch Johannes Forster im 
Juniorenwettkampf (ebenfalls Herren 1) mit guten 941 Hölzern. Eine Ausnahmeerscheinung 
war einmal mehr Christian Buchner, der mit einer Superleistung von 1017 Hölzern sogar 
Bauer düpierte und zu Recht die Goldmedaille entführte. Die Folge aus dem insgesamt stark 
spielenden Landesligateam der Herren war der Gewinn der Goldmedaille mit weitem 
Abstand vor dem Zweiten, der DJK Abenberg (5174). Zu den hervorragenden 5593 Hölzern, 
die Bahnrekord bedeuten, steuerten Christian Buchner (1017), Walter Bauer (949), Johannes 
Forster (941), Jürgen Frey (902), Michael Niefnecker (894) und Markus Rehm (890) die 
angezeigten  Zähler bei. Die Qualifizierten messen sich an den Pfingstfeiertagen (10.-12.05.) 
in Bamberg mit ihren Gegnern aus Deutschlands Diözesen. 


